
  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 

Liebe Pfarrgemeinde von Neuhaus! 
Nach dem Seelsorger-Wechsel möchten wir uns kurz vorstellen.  
Wir – der Pfarrer Br. Karl-Heinz Wiegand und der Kaplan Br. Rapahel Peterle. 
 

Ich – Euer neuer Pfarrer Br. Karl-
Heinz Wiegand, wurde am 5. Februar 
1962 in Waal einer Marktgemeinde 
in Bayern (60 km westlich von 
München) als zweites von sechs 
Kindern geboren. 
Nach meiner Ausbildung als Tech-

nischer Zeichner absolvierte ich den Zivildienst in 
einem Heim für geistig Behinderte Erwachsene. 
Anschließend trat ich gleich in die noch ganz neu 
gegründete Gemeinschaft der Brüder Samariter 
ein. Das war im Jahre 1982. 
Nach dem Noviziat (Einübung in das Klosterleben 
– Dauer 2 Jahre) begann ich das philosophisch-

theologische Studium in Rom an der päpstlichen 
Univertät am Lateran. 
Nach fünfjährigem Studium erhielt ich die 
Priesterweihe von Mons. Tarcisio Carboni in 
Macerata nahe Loreto in Italien. In der Diözese 
Macerata durfte ich drei Jahre als Kaplan meinen 
Dienst verrichten, bis unsere Gemeinschaft im 
Jahre 1996 in das inzwischen fertiggewordene 
Evangelisationszentrum nach Polen übersiedelte. 
In Polen war ich ca. sechs Jahre mit unserem 
Apostolat der Neuevangelisierung in vielen 
Pfarren unterwegs. 
Seit dem Jahre 2002 bin ich Pfarrmoderator in 
St. Corona und seit 2004 auch Kaplan von 
Altenmarkt/Thenneberg. 

 
 

 

Ich - Br. Raphael Maria Peterle 
wurde am 1. November 1974 in Ulm 
(Baden-Würtemberg) als zweites von 
insgesamt vier Kindern geboren. 
Schon in meiner frühen Jugend 
verspürte ich die Berufung zu einem 
gottgeweihten Leben und trat 

unmittelbar nach dem Abitur 1994 in die 
Gemeinschaft der Brüder Samariter ein. Nach 

dem Noviziat half ich bei unserem Mutterhaus in 
Polen in der Nähe von Krakau beim Bau und der 
Organisation eines Behindertenzentrums. In den 
Jahren 2000-2006 bereitete ich mich im 
Priesterseminar von Kielce in Polen auf die 
Priesterweihe vor, die ich am 15. September 
2006 von S.Em. Kardinal Christoph Schönborn 
zusammen mit einem polnischen Mitbruder in der 
Basilika Klein-Mariazell erhielt. 

 
Hier auch eine kurze Vortellung unserer Ordens-Gemeinschaft: 

Unsere Gemeinschaft der Brüder Samariter 
wurde im Jahr 1982 von P. Andrzej Michalek (aus 
Polen stammend) gegründet.  
Der volle Name ist: Brüder Samariter der Flamme 
der Liebe des Unbefleckten Herzens Mariens. 
Abgekürzt Sam. FLUHM 
Unsere Gemeinschaft versteht sich als “WERK 
MARIENS” (Opus Mariae). 
Das Wort Gottes hören, darüber nachdenken und 
danach leben. 
Wir wollen gemäß dem Gleichnis vom "Barmherzigen 
Samariter" im Lukasevangelium Menschen in 

ihren Nöten helfen. Besonderes Anliegen unserer 
Samaritanischen Bewegung ist die Neuevangeli-
sierung der Familien. Wir möchten besonders 
Familien einladen das tägliche gemeinsame 
Gebet mit der Betrachtung des Wort Gottes zu 
pflegen.  
Dazu hat unser Gründer eine Buchreihe heraus-
gebracht die sich „Grosse Novene“ nennt. Für 
jeden Tag des Jahres ein Wort Gottes mit 
Betrachtungshilfe. 
Näheres können Sie auf unserer Homepage 
www.samariter.info.ms nachlesen. 
Ihre neuen Seelsorger Br. Karl-Heinz und Br. Raphael 
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Werte Neuhauserinnen und Neuhauser, liebe Pfarrblattleser! 
 
Die Ferien und Urlaubszeit ist vorüber und der 
Alltag ist wieder mit Arbeit, Dienst oder Schule 
eingekehrt. 
Wie Sie ja bereits wissen, hat in unserer Pfarre 
ein Priesterwechsel stattgefunden. Wir haben 
Pater Christoph am 18. August mit einem 
Festgottesdienst und anschließender Agape verab-
schiedet. Die Abschiedsgeschenke, ein kleiner 
Reisekoffer mit Utensilien für die Hl. Messe 
(Kelch …) sowie eine Torte mit der Neuhauser 
Kirche haben ihn sehr gefreut. Wir durften zwar 
schon die neuen Priester, Bruder Karl-Heinz und 
Raphael bei uns begrüßen, die feierliche 
Einführungsmesse wird 21. Oktober 2007 um 
11:00 Uhr sein. 

Der Priestermangel wird immer mehr spürbar 
und als erstes trifft es natürlich die kleinen 
Pfarren, die nicht mehr mit einem eigenen Pfarrer 
besetzt werden können. Unsere Priester wohnen 
in St Corona und betreuen das obere Triestingtal, 
sowie Furth und Weissenbach, Neuhaus und 
Hafnerberg. Sie müssen also ganz schöne Weg-
strecken für ihre seelsorgerische Tätigkeit zurück-
legen. Aus diesem Grund ergibt sich auch, dass 
ab Oktober die Sonntagsmesse um 8:45 Uhr 
beginnt, nachdem in Hafnerberg die Sonntags-
messen auf 10:00 Uhr zusammengelegt werden. 
Wir bitten um Verständnis. Die Vorabendmesse 
am Samstag bleibt um 19:00 Uhr. 
 

 

 
Unsere Burg ist für Feste und Veranstaltungen 
sehr beliebt und ist in letzter Zeit sehr gut 
gebucht worden. 
Das Konzert mit Peter Ratzenbeck war ein toller 
Erfolg. Obwohl es in der Pause zu regnen begann 
und man in den Pfarrsaal übersiedeln musste, 
hielt die gute Stimmung bis ins Morgengrauen an. 
Als nächste Veranstaltung möchte ich Ihnen das 
Kammerkonzert des Auris Quartett ans Herz 
legen. Es werden Werke von Haydn, Schosta-
kowitsch und Beethoven von exzellenten Musikern 
(Wr. Symphoniker und Volksoper) gespielt. 

Lassen Sie sich diesen Kunstgenuss vor der 
Haustüre nicht entgehen. Termin: Freitag, 
28. September 2007 19:30 Uhr Pfarrkirche 
Neuhaus. Karten im Vorverkauf € 12.- Markt-
gemeinde Weissenbach oder Pfarrgemeinderat, 
Abendkasse € 15.-. 
Am Samstag, 6. Oktober 2007 findet ebenso in 
unserer Pfarrkirche ein Benefizkonzert zugunsten 
eines brasilianischen Kindergartens statt. 
Geboten wird Musik: Orgel und Trompete, Harfe 
und Stubenmusi Alland. Beginn 18:00 Uhr. 
Imbiss im Pfarrsaal. 

 
 

 
Unser Erntedankfest feiern wir am Sonntag, 14. Oktober um 11:00 Uhr Hl. Messe anschließend gibt 
es zu Essen und zu Trinken im Pfarrsaal. (Ein guter Termin für alle Hausfrauen!) 
 
 

 
 
In dieser Ausgabe möchte ich es nicht 
verabsäumen  uns bei unseren Organistinnen 
Frau Edith Gober und Magret Pfneisl herzlich zu 
bedanken. Sie spielen unentgeltlich die Messen 
und spenden daher nicht nur Ihre Freizeit 
sondern auch das Geld, welches sie für das 
Orgeln bekommen würden. Vielen herzlichen 
Dank!! 
Herzlich bedanken wollen wir uns auch bei Fa. 
Bachner und Fam. Pechhacker – Pecherhof, die 
uns mit Sachspenden am Burgbau weiterhelfen. 

Wie es so üblich ist, kommen nach dem 
bedanken auch gleich wieder Bitten angehängt.  
Am Samstag, 29. September 2007 ab 9:00 Uhr 
wollen wir wieder einen Arbeitseinsatz auf 
unserer Burg starten und bitten daher um 
tatkräftige Unterstützung. Wenn Sie uns bitte 
helfen wollen, dann kommen Sie, wenn möglich 
mit Werkzeug. Wir wollen den oberen Garten 
sanieren und von den Türmen den Mist und 
Schutt ausräumen.  
 

 
 

 
Freuen Sie sich schon auf den Adventmarkt, er wird in den oberen Räumen der Burg statt finden, im 
G‘wölb wird es Punsch geben, in der Kirche ein Adventkonzert und im Pfarrsaal Kaffee und Kuchen …  

 
Zum Schluss noch ein “Auf Wiedersehen“ Pater Christoph es war eine schöne und erfolgreiche Zeit mit 
Dir. Ein herzliches Grüß Gott und Willkommen unseren neuen Priestern Karl Heinz und Raphael. 
 

Mit lieben Grüssen bis zur nächsten Ausgabe      Rita Braun. 


